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Im April wird der fr here
rttemberger Hof abgerissen

Stadtent icklungDie insdorfer irma auprojekta baut entlang der ahnhofstra e ein neues ohn- undGe-
sch ftshaus. Anfang ebruar wird entschieden, welcher Entwurf umgesetzt werden soll. Von a an a Dr h r

n den nächsten fünf Jahren
wird sich das Gesicht des
nördlichen Stadteingangs
gravierend verändern. Nicht

nur der Bahnhofsvorplatz wird
umgestaltet, sondern auch die
gegenüberliegende Seite ent-
steht vollkommen neu. Denn das
Areal rund um den früheren
Württemberger Hof wird abge-
rissen und neu aufgebaut.

Die Firma Bauprojekta aus
Binsdorf ist schon seit einigen
Jahren Eigentümer eines Groß-
teils der Fläche. Zwei angren-
zende Grundstücke im hinteren
Teil des Geländes gehören bis-
her der Stadt Balingen. „Die
möchten wir noch erwerben“,
sagt Bernd Eberhart, Geschäfts-
führer von Bauprojekta im Ge-
spräch mit dem ZOLLERN-ALB-
KURIER.

Derzeit läuft der Realisie-
rungswettbewerb, bei dem 14
Architekten angeschrieben wur-
den, ihre Pläne für das Areal ein-
zureichen. Anfang Februar tagt
dann das Preisgericht, das unter
anderem aus Oberbürgermeister
Helmut Reitemann, Baudezer-
nent Michael Wagner, Gemein-
deräten und Vertretern von Bau-
projekta besteht. Wie die neue
Bebauung aussehen soll, wird
erst danach feststehen.

Der Wettbewerb gibt jedoch
vor,dass imErdgeschossPlatzfür
Einzelhandel sein soll. Im ersten
Obergeschoss sollen Dienstleis-
ter, Büros und Praxen einziehen.
Darüber werden Wohnungen
entstehen. Welche Art Einzel-
handel das Gebäude beleben
wird, steht noch nicht fest. „Wir
sind noch in Verhandlungen“,
erklärt Bernd Eberhart.

Lebensmittelmarkt ist m glich
Möglich ist auch ein Lebensmit-
telmarkt oder eine Drogerie oder
sogar beides. Denn es entsteht
eine rund 1500 uadratmeter
große Einzelhandelsfläche, die
auch unterteilt werden kann. Ei-

ne Anforderung an die Archi-
tekten war, auch die Anlieferung
mit zu bedenken. „Zur Bahnhof-
straße hin soll es keine Anliefer-
zone geben“, erklärt Sabine Sten-
gel, Leiterin des Amts für Stadt-
planung und Bauservice. Die
Stadtverwaltung würde dort
auch einen Lebensmittelmarkt
begrüßen. „Wir wissen um den
Bedarf“, sagt Sabine Stengel.
Auch das Thema Parken spielt
eine Rolle und soll von den Ar-

chitekten bedacht werden. Denn
direkt anderBahnhofstraßewird
esauch inZukunftnichtvielPlatz
zum Abstellen von Fahrzeugen
geben.

R cksicht auf die mgebung
Der Stadt ist es zudem wichtig,
dass sichdasneueGebäude indie
nähere Umgebung einfügt und
die Architekten bei ihrer Pla-
nung den denkmalgeschützten
Bahnhof gegenüber und das be-

nachbarte, denkmalgeschützte
Haus an der Ecke zur Karlstraße,
das bestehen bleiben wird, be-
rücksichtigen.

Laut Bebauungsplan ist in dem
Gebiet eine zwei- und dreige-
schossigeBebauungmöglich.Zur
Bahnhofstraße hin soll es ein
Sattel- oder Walmdach geben.
Weiter hinten ist auch ein Flach-
dach denkbar.

Sobald das Preisgericht eine
Entscheidung getroffen hat, sol-

len die Planungen beginnen. „Ab
April wird abgerissen“, sagt
Bernd Eberhart. Mit inbegriffen
ist dabei auch die Bebauung ent-
lang der Mörikestraße. Die jet-
zige Gastronomie im früheren
Württemberger Hof werde nach
der Fasnet geräumt, so der In-
vestor. Wann genau dann der
neueStadteingangNordfertig ist,
steht noch nicht fest. Nur so viel:
auf jeden Fall vor der Garten-
schau im Jahr 2023.

er frühere ürttemberger of in dem sich heute der alinger ierhof und eine Shishabar befinden schlie t nach der Fasnet seine forten.
as Gebäude und auch die angrenzenden äuser in derM rikestra ewerden abgerissen. Foto: ol er it er

as braucht ein Aktivpark an der E ach
artenschauAm2 .Januarfindetein rgerdialogzurGestaltungder l chestatt.

Balingen. Eine Anlage zum Ska-
ten, Trampoline und ein Beach-
volleyballfeld: Zur Gartenschau
soll dort wo heute die Tennis-
plätze sind, ein sogenannter Ak-
tivpark für alle Generationen
entstehen. Dochwie soll der aus-
sehen Das können nun die Bür-
ger beim zweiten intergenera-
tionellen Forum mitentschei-
den. Es findet am Samstag, 26. Ja-
nuar, von 14 bis 17 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums Län-
genfeld, Gymnasiumstr. 31, statt.
Dazu sind alle Balinger Bürger
jeden Alters eingeladen.

An diesem Tag wird der ak-
tuelle Planungsstand zum Ak-
tivpark vorgestellt und es soll ei-
nen gemeinsamen Dialog geben.

Laut dem Veranstalter besteht
für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren die letz-
te Möglichkeit, Einfluss auf die
Gestaltung des Aktivparks zu
nehmen.

Der Aktivpark an der Eyach
soll ein Freiraum in der Stadt
werden, an dem Jung und Alt zu-
sammentreffen, gemeinsam Zeit
verbringen, spielen oder sich mit
Blick aufs Wasser erholen. Die
Fläche soll auch nach der Gar-
tenschau im Jahr 2023 noch wei-
ter bestehen und dauerhaft ein
Aufenthaltsort für die Balinger
werden. Direkt neben den Ak-
tivpark wird das neue Jugend-
haus an der Hindenburgstraße
gebaut. l

asistein usschnittausden lanungenzum ktivpark. m .Januar
k nnen ürgerweitere orschlägemachen. S i e: Plan tattSenner

l tteunfall immorgendlichen Berufs erkehr
Balingen. Am Freitagmorgen ge-
gen 7.45 Uhr sind auf der B27 auf
HöhederAbfahrtBalingen-Mitte
zwei Autos, die in Richtung En-
dingenfuhren,kollidiert.

Der genaue Unfallhergang ist
bislang noch unklar, jedoch habe
bei dem Zusammenstoß laut ers-
tenPolizeiangabendieWitterung
und die Straßenverhältnisse eine
Rollegespielt.

LautAngaben der Polizei blieb
es bei Blechschäden, verletzt
wurde niemand. Der Verkehr
wurde an der Unfallstelle vor-
beigeleitet, jedoch gab es im
morgendlichen Berufsverkehr
einengehörigenRückstau. r o

uf he der bfahrt alingen Mitte stie en die utos zusammen.
Laut olizei blieb es bei lechschäden. Foto: lau rion

Die ersten
olitikerinnen

von Balingen
eschichte um 100-j h-

rigen estehen des rau-
enwahlrechts wird heute
eine Ausstellung in der
ehntscheuer eröffnet.

Balingen. Heute um 19 Uhr wird
in der Balinger Zehntscheuer im
Rahmen einer öffentlichen Ver-
nissage dieAusstellung „100 Jah-
re Frauenwahlrecht“ eröffnet.
Den Einführungsvortrag hält die
Balinger Stadtarchivarin Dr.
vonne Arras.
Am 19. Januar 1919 durften

Frauen in Deutschland erst-
mals an Wahlen teilnehmen und
auch selbst gewählt werden – ein
Meilenstein in der Geschichte
der Demokratie in Deutsch-
land. Im Hinblick auf die Kom-
munalwahlen, die im Frühjahr
2019 anstehen, erhält dieses Ju-
biläum eine besondere Rele-
vanz. Der Vortrag zum Thema
„100 Jahre Frauenwahlrecht im
Zollernalbkreis“ möchte zu-
nächst die ersten politisch en-
gagierten Frauen der Region
vorstellen, wobei der Fokus be-
sonders auf die Stadt Balingen
gerichtet werden soll. Ausge-
hend davon sollen dann dieMög-
lichkeiten und die Grenzen von
Kommunalpolitikerinnen im
historischen Verlauf herausge-
arbeitet werden.

Der Eintritt ist frei. Die Aus-
stellung ist nochbis zum 10.März
in der Balinger Zehntscheuer zu
sehen.

izei tize
orfahrt missachtet

Balingen. An der Kreuzung der
Geislinger Straße mit der Tal-
straße sind am Dienstagnach-
mittag nach einer Vorfahrts-
verletzung zwei Volkswagen
zusammengestoßen. Gegen
14.40Uhr fuhr ein Passat auf der
Geislinger Straße in Richtung
der Rosenfelder Straße. An der
Kreuzung mit der Talstraße
missachtete der 73-jährige Fah-
rer die Vorfahrt eines Polos und
stieß mit ihm zusammen. Auf
rund 6000 Euro schätzt die Po-
lizei den Schaden an den bei-
den Autos. Personen wurden
nicht verletzt.

eugen gesucht
Balingen. AmMittwochabend ist
auf einem Parkplatz vor dem
Bauhaus einKia angefahren und
beschädigt worden. Das Auto
stand zwischen 18.10 Uhr und
18.25 Uhr auf den mittleren
Parkplätzen in zweiter Reihe.
Bei dem Parkrempler entstand
ein Sachschaden in Höhe von
rund 2500 Euro. Der oder die
Schuldige fuhren weg. Wer den
Unfall gesehen, wird gebeten
sich bei der Polizei unter der
Telefonnummer 07433/2640 zu
melden.

rtschaftsrat tagt
Frommern. Zu seiner nächsten
Sitzung kommt der Ortschafts-
rat Frommern am Donnerstag,
24. Januar, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal der Ortschaftsver-
waltung zusammen. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem folgende Punkte: Fragen aus
der Bürgerschaft, Baugesuche,
Haushaltsplan 2019, Auswer-
tung Seniorennachmittag, Vor-
stellung Winterdienstplan so-
wie Schulverbund Frommern.

estament erfassen
Balingen. Dr. Sascha Straub,
Fachanwalt für Erbrecht, er-
klärt am Montag, 28. Januar, um
20Uhr inder Stadthalle,wieman

über ein Testament das Erbe
nach den eigenen Vorstellun-
gen regeln kann. Veranstalter ist
die Volkshochschule Balingen.
Abendkasse, keine Anmeldung
erforderlich.

rtschaftsratsit ung
Zillhausen. Die nächste Ort-
schaftsratssitzung findet am
Mittwoch, 23. Januar, um 20 Uhr
im Sitzungssaal der Ort-
schaftsverwaltung statt. Auf der
Tagesordnung stehen folgende
Punkte: Bürgerfragestunde, Be-
kanntgaben, Baugesuche, Bür-
gertreff, Urnenwand sowie Ver-
schiedenes. Interessierte Bür-
ger sind zur Sitzung eingela-
den.

Ein tierisches
ergn gen

S ortDie Turnabteilung
der TSG alingen l dt zur
Jahresabschlussfeier.

Balingen. Am heutigen Samstag
veranstalten die Balinger Turner
um 17 Uhr ihre Jahresabschluss-
feier in der Eberthalle, bei der die
siegreichen Turnmeister des
vergangenen Jahres geehrt wer-
den. Zusätzlich präsentieren die
Sportler unter dem Motto „Die
bunte Welt der Tiere“ ein kurz-
weiliges und kreatives Pro-
gramm, zu dem auch der Frosch-
könig und die Raupe Nimmer-
satt geladen sind. Die Moderati-
on des Abends übernimmt Ab-
teilungsleiter André Plätke. Der
Eintritt in die Eberthalle ist kos-
tenlos.

Stadthalle
Scharf üngig und
lachkram fer ro t
Balingen.AmSamstag, 9. Februar,
stellt um 19.30 Uhr die fünfköp-
fige A-cappella-Band Füenf ihre
zehnte Show in der Balinger
Stadthalle vor. Präsentiert wird
diese vom ZOLLERN-ALB-KU-
RIER. Das uintett bezeichnet
sich selbst als lachkrampfer-
probt und verspricht ein schlag-
fertiges Programm mit scharf-
züngigen Pointen und scherzge-
waltiger Musicomedy. Die Mu-
siker garantieren einen kurz-
weiligen, erlebnisreichen Abend
mit viel „Sing undUnsing“.

tz Er t †
D rrwangen. Im Alter von 75 Jah-
ren starb Lutz Ernst. Die Trauer-
feier findet am Freitag, 25. Januar,
um 14 Uhr im Bestattungshaus
Koch in Balingen statt.


